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Dem verdienstvollen Präses der isr. 
Kultusgemeinde 


Herrn DAVID KRAUS 


widmet diese Pessachrede in tiefer Ehrfurcht 


SALAMON LÖWY 


Religionslehrer der isr. Kultusgemeinde 
Bratislava 











Deßachpredigt 


Dem verdienftvollen Dräjes der israelitifchen 
Kultusgemeinde 


Deren David Kraus 
widmet diefe Pekachrede in tiefer Ehrfurcht 
Salamon Löwy 


Religtonslehrer der isr. Kultusgemeinde 
Sratislava 


Pre von Carl Angsımayer, Bratislava. 22. 11 





Meine geliebten Brüder und Schweftern! 


Das Bild der Natur Hat Fich mun wejentlich 
verändert. Dichter Negen und Frühlingsmwetter jäu- 
bern die Straflen vom Schnee. Ein Regen wälzt 
fich über die Gebirge hinab, Nach unangenehmen 
vegnerischen, falten Tagen hat jich das Wetter aus- 
geheitert und heute jpendet die Sonne Kicht und auch 
etwas Wärme. ES it ein herrlicher Frühlingstag, 
Man Sieht feinen Schnee mehr, die Wege find 
trocden und jchon heute lockt der Schöne Frühlingstag 
auch die Menfchen auf die Safe. 83 1} 737 117 ip 
A237 3 P2D9 DIT RAPID Horch, mein Geltebter, 
jiehe da Eommmt er! Er jpringt über die Berge, hüpft 
über die Hügel. Hiezu dev Midrofch: DAY nainıa 
Bei der Erlöfung aus Agypten. Des Höchften Liebe 
fennt jest feine Hinderniffe mehr feine Berge und 
feine Hügel. Ex überfpringt und überhüpft fie 


alle. Wider 190 \yahre fehreitet Gott eilends hin- 
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weg, entgegen der menschlichen Berechnung Die ex 
jprah zu Abraham: Sa wILmT 3 HPTA PT 


129 MINY Yan DON 39) DIT291 272 89 Du follit: 


.. 


wijjen, daß fremd wird fein dein Same, in einem 
Lande, da3 richt ihnen gehört, ımd fie werden fie 
zu Knechten madhen, und Sie drücken vierhundert 
Jahre. Nach der Verheißung follte die Exlöfung 
ertt nach vierhundertjähriger Sklaverei erfolgen, 
während der Allgütige Gott Ddiefen Zeitraum auf 
zweihundert md zehn TSahre beihränkte. Die Unter- 
drückungszeit auf 190 herabminderte, darauf Hin- 


deutend, daß fie 210 Kahre nach der Buchftabenzahl 


17, in gypten gefnechtet fein werden. Die vor: 
zeitige Befreiung, die die Herzen auftauen und die 


großen Strapazen vermindern läßt. Rabbi Elafar, 


Sohn Marjahs fagte: Siehe, ich fomme mir wie ein - 


Siebziger vor, doch gelang e3 mir nie eine Alı- 
deutung zu finden, daß man auch des Nacht? ver- 
pflichtet fei, den Auszug aus Agypten zu erwähnen, 
bis e8 ben Soma gedentet hat. ES heißt nämlich in Der 
Schrift: Damit dur dich de3 Tages deines Auszuges 
aus dem Rande Agypten erinnerjt alle deine Lebens- 
tage. Deine Lebenstage, hieße blos de3 Tags: alle 
deine Lebenstage hingegen deutet zugleich auch) auf 
die Nächte. Bekannt tt, jede mit DW bezeichnete 
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Stelle bezeichnet meißt Otte, jede mit 12Y2 bezeich- 
nete Stelle bezeichnet meißt Unglüd. Rabbi Elafar, 
Sohn Aarjahs fagte: Siehe, ich Fomme mix wie 
ein Siebziger vor, doch gelang e3 mir nie eine Ilndeu: 
tung zu finden, daß man auch des Nacht3 verpflichtet 
jet auch in den heutigen düftern Zeiten, den Auszug 
aus Ägypten zu erwähnen, bi8 e$ Ben Soma ge- 
deutet hat! E83 heißt nämlich in der Schrift: Damit 
du dich de3 Tages deines Auszuges aus dem Lande 
gypten erinnerft alle deine Lebenstage, Deine Lebens- 
tage, hieße bloß in den jonnigen Tagen des Glückes, 
alle deine  Lebenätage Hingegen in den dunklen 
düftern Tagen des Golus. Selbft wenn der gehoffte 
Mejliad fommen wird um uns aus dem Gril zu 
befreien, werden wir noch immer von der GSejchichte 
de8 Auszuges aus Agypten erzählen. Der Jude 
tämpft für feine Einheit wie für den Beitand. Nur 
höchite Tüchtigfeit und wunderbare Gefchiekfichkeit 
Eonnte \irael erhalten. NY 271 SHlasd ap som 
02 2 109 71293 TAN Und fie die Ihora it eg, 
die und und unfern Vätern beigeftanden, denn nicht 
etwa einer ift wider uns aufgeftanden, fordern in 
jeglichem Zeitalter ftand man wider un auf, aber 
der Hetlige gelobt jet ex, rettete uns ans der Wer: 
rolger Hand. Wenn wir dies erzielt haben, it e8 
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dann gewiß, ‘daß der .MWunfch in Erfüllung geben 
noied Sana MITp ar ana a OT nd 
auf daß wir dir ein neues Lied anftinmen fiir 
unfere Erlöjung- und die Befreiung unferer Seelen. 


Amen! 
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